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Beleuchtung steuern
Mit den Merten-Produkten ist
beispielsweise eine anwesen-
heitsabhängige Lichtsteue-
rung im Innen- und Außen-
bereich realisierbar. Die »Ar-
gus«-Bewegungs- und Prä-
senzmelderfamilien sorgen
dafür, dass sich Licht bei An-
wesenheit oder Bewegung
automatisch einschaltet und
selbständig auch wieder aus.
Insbesondere in Büros, in Flu-
ren und Treppenhäusern, sel-
ten genutzten Räumen, wie

z.B. Kellern oder Lagern, und
in Auß enbereichen wird so-
mit gewährleistet, dass die
Beleuchtung nicht länger als
nötig eingeschaltet bleibt
und dennoch jederzeit aus-
reichend Licht vorhanden ist.

Geräte bedarfsabhängig
schalten
Eine intelligente Lösung zur
Energieeinsparung bei Elek-
trogeräten bietet die Timer-
steckdose. Diese stellt sicher,
dass sich elektrische Geräte,

wie Kaffeemaschine, Drucker
oder Kopierer, automatisch
ausschalten. Das reduziert die
Stand-by-Kosten deutlich und
schafft Sicherheit.

Intelligent heizen und kli-
matisieren
Ein gutes Raumklima ist in je-
der Alltagssituation wichtig –
eine angemessene Raumtem-
peratur sorgt für Wohlbefin-
den. Die Steuereinheit von
Mertens Multifunktionstas-
ter mit Raumtemperaturreg-
ler regelt abhängig von Be-
darf und Zeit die Raumtem-

peratur. Zudem hat er Be-
dienfelder für Licht und Ja-
lousien und über den inte-
grierten Szenenblock lassen
sich mit bis zu acht Aktor-
gruppen einprogrammierte
Szenen abrufen.

Energieeinsparungen bei
der Raumklimatisierung er-
möglicht die Jalousie-Zeit-
schaltuhr von Merten. Damit
Räume im Sommer ange-
nehm kühl bleiben, werden
bei starker Sonneneinstrah-
lung automatisch die Jalou-
sien herunter gefahren.
www.merten.de

Mit dem System
»Ritto IP« möch-
te Ritto der Ge -
bäude kommuni -
ka tion ein neues
Level an Qualität
und Zukunftssi-
cherheit erschlie-
ßen. Die Lösung
besteht aus nur
drei Komponen-
ten – IP Video-
Türstation, IP Vi-
deo-Hausstation,
und IP-Schaltge-
rät. Die notwen-
dige IP-Technik ist vollstän-
dig in die Geräte integriert,
weitere proprietäre Schnitt-
stellen und Module sind
nicht erforderlich. Ein funk-
tionsfähiges Ethernet-Netz-
werk gemäß EN 50173 ist
einzige Voraussetzung für
den Betrieb. Ritto empfiehlt

mindestens CAT5
mit 100Mbit/s. 
»Ritto IP« kann
mehr als 1000 Teil-
nehmer verwalten.
Sämtliche Daten-
ströme sind digita-
lisiert und werden
mit den Standard-
Protokollen TCP/IP
und UDP übertra-
gen. Für Zukunfts-
sicherheit sorgt die
Implementierung
von neuesten Stan-
dards, wie zum

Beispiel des Netzprotokolls
SIP für die Sprachverbindun-
gen, des Videokodierungs-
standards H.263 sowie der
MPEG4-Kompression für ho-
he Bild- und Tonqualität bei
geringer Netzbelastung.

www.ritto.de 
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Zu 100% netzbasiert 
Zu Hause live dabei

Das Jung-Radio für die
Schalterdose gibt es in zahl-
reichen Varianten für jeden
Einrichtungsstil und es ist
überzeugend klangvoll: Da-
für sorgen die große Laut-
sprecherdynamik und der
Einsatz von Bassreflexröh-

ren zur Optimierung der
Akustik.

Der Frequenzbereich des
Radios liegt bei 87,5 …
108MHz (UKW). Zusammen
mit der integrierten Anten-
ne gewährleistet das eine
gute Empfangsqualität. 

Natürlich sind in das Ge-
rät alle Standardfunktionen
eines Radios integriert. Es
verfügt über Sendersuch-
lauf und speichert die vier
stärksten Sender automa-
tisch ab. Auf Wunsch kann
der Hörer außerdem einen
Sleep- Modus aktivieren. 

Der Online-Radiokonfi-
gurator zeigt die Vielfalt des
Jung-Radios und lädt zum
interaktiven Spiel mit Form,
Farbe und Material.
www.jung-radio.de

»Argus«-Bewegungsmelder und Multifunktionstaster
mit Raumtemperaturregler

ENERGIEEFFIZIENZ

Intelligente Lösungen 
reduzieren Kosten
Eine wichtiger Beitrag für die Erfüllung der 

ehrgeizigen Klimaschutzziele der Bundesregierung

ist die energetische Sanierung des Gebäude-

bestandes. Neben Modernisierungen an der 

Gebäudehülle spielt die moderne Haustechnik 

dabei eine entscheidende Rolle. Merten weist 

vor diesem Hintergrund auf sein umfangreiches

Angebot an Energiespartechnik hin.
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Auf Basis der erfolgreichen
Indach-Lösung für gerahmte
Photovoltaik-Module in pri-
vaten Haushalten, der »Inter-
Sole SE«, führt Renusol nun
mit der »InterSole XL« ein
Montagesystem speziell für
gewerblich genutzte Gebäu-
de ein. Mit der extra großen
Überspannweite von bis zu
150cm Pfettenabstand ist
»InterSole XL« für Hallen,
Scheunen und andere Ge-

werbegebäude optimal ge-
eignet.

Renusol setzt anstelle der
populären HDPE-Platten auf
stabile, ebenso wasserdichte
und besonders feuersichere,
verzinkte und beschichtete
Stahlblechplatten. Sie erset-
zen die Dachhaut und fun-
gieren als wasserführende
Schicht. Auch die seitlichen
und oberen An- bzw. Ab-
schlussbleche bestehen aus
diesem Material. Wahlweise
können für die oberen Über-
gangsadapter auch transpa-
rente Lösungen aus Polycar-
bonat gewählt werden. Dies
ist z.B. interessant, um den
vorgeschriebenen Tageslicht-
einfall bei Tierhaltung zu ge-
währleisten.

»InterSole XL« ist kompa-
tibel zu allen gängigen ge-
rahmten Photovoltaik-Modu-
len von 34…51mm Dicke.
www.renusol.com

PV-Montagesystem

Eine Broschüre zum Thema
Energiesparen dank intelli-
genter Technik bietet The-
ben jetzt zum Download aus
dem Internet an. Auf zwölf
Seiten zeigt das Unterneh-
men die ganze Bandbreite
seiner Steue rungen und Sen-
soren. Einzeln oder im har-
monischen Zusammenspiel
verwandeln die Komponen-

ten Schulen, Büros, Produk-
tionsstätten, öffentliche In-
stitutionen und Wohnhäuser
in wahre Energiesparzentra-
len. 

Das Heft erläutert die
Funktionen und Einsatzmög-
lichkeiten von Dämmerungs-
schaltern, Bewegungs- und
Präsenzmeldern, Thermosta-
ten, Wochen- und Jahres-

schaltuhren, Sensoren für die
Lüftungssteuerung, Raum-
temperaturreglern, Wetter-
stationen, Jalousie-, Marki-
sen- und Rollladensteuerun-
gen sowie Multifunktions-
controllern. Mehr Komfort
und Sicherheit bei weniger
Energieverbrauch – das ist
das Plus für den Anwender.
www.theben.de

Broschüre zeigt Energiesparideen

Mit einem Komplettange-
bot für zugelassene Flucht-
und Rettungswegsysteme
verwirklicht Geze mit der
neuen Türzentrale »TZ 320«
maß geschneiderte Lösungen
für mittlere bis große und
aus mehreren Teilen beste-
hende Gebäudekomplexe
sowie für spezifische Anfor-
derungen, wie sie zum Bei-
spiel in geschlossenen Abtei-
lungen von Kliniken und
Pflegeeinrichtungen, in Kin -
dergärten, Schulen, Ein kaufs  -
zentren oder Haftanstalten
auftreten.

Die »TZ 320« passt sich
den unterschiedlichen Erfor-
dernissen eines jeden Wege-
konzepts an. Dafür sorgen
unter anderem der indivi-
duell wählbare Aufbau als
Drei-, Zwei- oder Eindosenlö-
sung und ihre zahlreichen,
unkomplizierten Funktionen,
z.B. als Schleusenanlage. Mit

umfangreichen Anschluss-
und Steuerungsmöglichkei-
ten lässt sich die neue Tür-
zentrale zu einem komfor-
tablen Netzwerk erweitern.
Zutrittskontrollsysteme, Tür-
öffner, Drehtürantriebe,
Motorschlösser oder Brand-
melde- und Einbruchanlagen
können flexibel aufgeschal-
tet werden.
www.geze.com

Freie Bahn auf Fluchtwegen
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Der »ASD 535« von Hekatron
ist ein präziser und reaktions-
schneller Ansaugrauchmelder
der souverän Brände detek-
tiert. Damit er seine Aufgabe
jederzeit sicher erfüllt, muss
er regelmäßig in Stand ge-
halten werden. Für Ansaug-
rauchmelder gelten hier die
DIN 14675 und VdS 0833-2.

Punktförmige Rauchmel-
der lassen sich sehr gut mit
Prüfgas, wie 918/5H prüfen.
Für An saug rauchmelder ist es
hingegen ungeeignet, denn

es würde in den langen Roh-
ren kondensieren und nicht

bis zum Rauchsensor gelan-
gen. Deshalb bietet Heka-
tron für die Prüfung von An-
saugrauchmeldern vier an-
dere Prüfmittel: Räucher-
stäbchen, Flow Check,
Rauchpatronen und das
Rauchprüfgerät Ex.

Die Räucherstäbchen sind
für eine einfache Prüfung ge-
eignet. Bei professionellen
Tests kommt der Flow Check
zum Einsatz. Er kann sogar in
Serverräumen benutzt wer-
den. Durch die einrastende

Dauerfunktion können Strö-
mungsverhältnisse in Servern
selbst bei geschlossener Tür
visualisiert werden. Das er-
möglicht die bestmögliche
Platzierung der Ansaug-
Kleintrichter.

Mit Rauchpatronen lassen
sich Ansaugstellen in Raum-
höhen bis 6m überprüfen.

Das Rauchprüfgerät Ex ist
für die Überprüfung von An-
saugstellen in Ex-Bereichen
geeignet.
www.hekatron.de

Prüfmittel für Ansaugrauchmelder
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